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Schockierend! Autofahrer bedroht
Reiterinnen bei gefährlichem Vorfall
Ein nächtlicher Vorfall in Osdorf: Reiterinnen und ein
aggressiver Autofahrer sorgten für Spannungen und

rechtliche Konsequenzen.

Osdorf, Deutschland - 

In den Abendstunden eines Junitags 2023 kam es im Kreis
Rendsburg-Eckernförde zu einem Vorfall, der bei einer Gruppe
von Reiterinnen für Angst und Schrecken sorgte. Vier Frauen
unternahmen einen Ausritt in der Nähe von Osdorf, als plötzlich
ein Auto mit „mindestens 80“ km/h auf sie zuschoss und ein
Pferd nur um Haaresbreite verfehlte. Die
Geschwindigkeitsbegrenzung auf der Straße lag bei 50 km/h,
während weiter vorne Tempo 30 galt. Trotz dieser Regelung ritt
die Gruppe in Zweierteams nebeneinander, um dem
herannahenden Fahrzeug Platz zu machen.



Nach dem Vorfall stieg ein 53-jähriger Mann aus dem Auto und
verhielt sich aggressiv. Er beschimpfte die Reiterinnen und
erklärte, dass die Straße ihm gehöre. Eine der Reiterinnen fühlte
sich zunehmend bedroht und suchte nach Fluchtmöglichkeiten.
Der Mann stellte Fragen zur Geschwindigkeit und Bremsung der
Reiterinnen und behauptete, sie hätten die Straße blockiert,
während er höflich um Durchlass gebeten hätte. Letztlich gab er
an, Angst gehabt zu haben und zog sich nach dem Vorfall wieder
in sein Auto zurück. Das Verfahren wurde auf eine Geldauflage
von 600 Euro eingestellt, was der Angeklagte schließlich
akzeptierte.

Rechtslage für Reiter im Straßenverkehr

Die rechtlichen Vorgaben für Pferde im Straßenverkehr sind klar
geregelt. Laut der Straßenverkehrsordnung (StVO) müssen
Haus- und Stalltiere, die den Verkehr gefährden können, von der
Straße ferngehalten werden. Tiere dürfen nur vorhanden sein,
wenn sie von geeigneten Personen begleitet werden. Reiter und
Führende unterliegen den allgemeinen Verkehrsregeln.
Besonders wichtig ist es, dass Reiter sich mit den
Verkehrszeichen und -regeln vertraut machen, um Konflikte mit
Autofahrern oder Radfahrern zu vermeiden, die häufig
vorkommen. Der empfohlene Mindestabstand beim Passieren
von Reitern beträgt 1,5 bis 2 Meter. Zudem sollten Pferde
angemessen auf Verkehrssituationen vorbereitet werden, um
Unfälle zu vermeiden. Die Pflicht, im Dunkeln beleuchtet zu sein,
gilt ebenfalls, um die Sichtbarkeit zu erhöhen und das Risiko zu
minimieren.

 

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache aggressives Verhalten



Details
Ort Osdorf, Deutschland
Verletzte 1
Schaden in € 600
Quellen www.kn-online.de
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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